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„Was ist Alterssicherung?“

„Lebensstandard im 

Alter sichern“

„Vermeidung von 

Armut im Alter“

„Beiträge zahlen, um 

im Alter eine Rente 

zu bekommen“

„Gesetzliche Rente, 

Betriebsrente, 

Privatvorsorge“
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Verschieben von 
Konsummöglichkeiten ins Alter

Die beiden Komponenten von Alterssicherung

Absicherung des 
Langlebigkeitsrisikos
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Verschieben von Konsummöglichkeiten ins Alter

Erwerbsleben

Ruhestand

Konsumverzicht in 

Erwerbsphase

Aufbau eines 

Vorsorgevermögens

Nutzung des 

Vorsorgevermögens

Konsum im 

Ruhestand
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Absicherung des Langlebigkeitsrisikos

Biometrisches Risiko Langlebigkeit:

Dauer des Ruhestands ist ungewiss

Lebenslange Leistungen, egal wie alt man wird!
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Eigene Lebenserwartung wird unterschätzt

Eigene Lebenserwartung überschätzt

Eigene Lebenserwartung unterschätzt

… um 10 oder mehr Jahre4 %

Quelle: forsa, Geschätzte Rentendauer (2021)

… um 3 bis 9 Jahre12 %

… um 3 bis 9 Jahre34 %

… um 10 oder mehr Jahre19 %

In etwa richtig eingeschätzt        31 %



Deutsche
Rentenversicherung

Bund

7

Fokusgruppe „Private Altersvorsorge“

Zusammensetzung

Abschlussbericht Juni 2023
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„Um mehr Flexibilität in der Verwendung der privaten Altersvorsorge und befristet

höhere Auszahlungsbeträge zu ermöglichen, könnte auf eine verpflichtende (…)

Absicherung des Langlebigkeitsrisikos (…) verzichtet werden, und höhere Teilauszahl-

ungen sowie Auszahlungspläne ohne Restverrentung könnten ermöglicht werden.“

Abschlussbericht der Fokusgruppe, S. 7

„Das Risiko der Langlebigkeit würde im Falle eines Kapitalauszahlplans oder einer

Zeitrente nicht mehr wie bisher von der Versicherungsgemeinschaft (…) getragen

werden, sondern individuell von den Altersvorsorgenden. “

Abschlussbericht der Fokusgruppe, S. 27

Empfehlung der Fokusgruppe: Keine obligatorische 
Absicherung des Langlebigkeitsrisikos
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Absicherung nur für einen Lebensabschnitt im Alter?

Leistungen im Alter nicht lebenslang, 
sondern nur für einen Lebensabschnitt im Alter

Gefahr: Altersarmut in höherem Alter 
(nach Wegfall der Leistung)

Von den 67jährigen werden 36 % (Männer) 
bzw. 52 % (Frauen) älter als 87 Jahre!
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Lebensstandardsicherung bedingt 
lebenslange Leistung

Seit 2001: Leitbild „Lebensstandardsicherung aus mehreren Säulen“

Verzicht auf Absicherung des Langlebigkeitsrisikos 
würde Leitbild „Lebensstandardsicherung aus 
mehreren Säulen“ in Frage stellen

Rentenniveau der GRV schrittweise abgesenkt

Geringere GRV-Rente durch Leistung der Zusatzvorsorge kompensiert

Kapitalgedeckte Zusatzvorsorge staatlich gefördert
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Neue Begriffsabgrenzungen

„Vermögensbildung“ „Alterssicherung“

„Altersabschnitts-

sicherung“
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Aktuelles Presseseminar
am 8. und 9. November 2023 
in Würzburg

Alterssicherung ist mehr 
als Vermögensbildung

Gundula Roßbach
Präsidentin der DRV Bund

Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!
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